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Landtag.
Sitzung vom 14. Juli 1933.

Vorsitzender: Präsident Dr. Neubauer.
Schriftführer: Die Abg. Huka und Stubianek.
1. Abg. Schmid ist beurlaubt. Die Abg. Therese Ammon, Ing.

Biber, Marie Birkhofer, Breitner, Hieß, Jenschik, Kopie, Kunschak, Machat,
Maresch, Müller, Reisinger, Schafranek und Anna Staufer sind entschuldigt.

Berichterstatter Abg. Broczhner.
2. Pr . Z. 1775, P . 1. Der gemäß§ 55, Absatz2, des Statutes der

Wiener Landeshypothekenanstalt  vorgelegte Bericht  über
die Gebarung dieser Anstalt im Jahre 1932 wird zur Kenntnis genommen.

(Redner: Abg. Dr. Wernisch.)

Berichterstatter StR . Dr. Danneberg.
3. Pr . Z. 1711, P . 2. Die Gesetzesvorlage, womit das Gesetz vom

12. April 1929, L.G.Bl. für Wien Nr. 29, in der Fassung der Gesetze
vom 22. Dezember 1939, L.G.Bl. für Wien Nr. 1 aus 1931, vom 23. De¬
zember 1931, L.G.Bl. für Wien Nr. 4 aus 1932, und vom 16. Dezember
1932, L.G.Bl. für Wien Nr. 1 aus 1933, betreffend die zeitliche
Befreiung von der Wohnbausteuer  aus dem Titel der Bau¬
führung, abgeändert wird, wird in der vorgeschlagenenFassung in erster
und zweiter Lesung angenommen. ,

(Redner: Die Abg. Dr. Arnold und Dr. Zörnlaib; Abg. Dr. Arnold
auch zur tatsächlichen Berichtigung.)

Folgender Antrag des Abg. Dr. Arnold  wird ab gelehnt:
„Der Landtag wolle beschließen:
Im 8 3, Punkt a), ist anzufügen: Zahl 5.
Die Steucrpflicht fällt für Räume weg, die einem Zweck gewidmet

sind, der nach den am 31. Dezember 1922 in Geltung gestandenen gesetz¬
lichen Bestimmungen den Anspruch auf dauernde Gebäudesteuerfreiheit
begründet hätte.

Dafür entfällt 8 3b) 1."

4. Pr . Z. 1709, P . 3. Die Gesetzesvorlage, womit das Lustbar¬
keitsabgabegesetz,  L .G.Bl. für Wien Nr. 5 aus 1928, in der
Fassung des Gesetzes vom 20. Dezember 1929, L.G.Bl. für Wien Nr. 3
aus 1930, abgeändert wird, wird in der vorgeschlagenen.Fassung in erster
und zweiter Lesung angenommen.

(Redner: Abg. Dr. Zörnlaib.)
Folgende Anträge des Abg. Dr. Zörnlaib  werden abgelehnt:
„Der Landtag wolle beschließen:
Der Punkt 1 des Artikels 1 hat zu lauten:
1) Ult. s) des Absatzes1 des 8 3 wird abgeändert, wie folgt:
,,s) 10 bis 26 Prozent bei sportlichen Vorführungen und Wett¬

bewerben, mit Ausnahme der in iit. ^) bezeichneten. Innerhalb dieser
Grenze ist die Abgabe entweder im einzelnen Fall oder durch Ueberein-
kommen mit gleichartigen Gruppen von Veranstaltern, unter Bedachtnahme

auf die Art, Größe und Dauer der Veranstaltung, die Höhe der Eintritts¬
preise, die Gesamteinnahmen, die mit der Veranstaltung unmittelbar ver¬
bundenen Kosten und dergleichen zu bemessen, und zwar derart, daß die
Abgabe bei einer Bemessungsgrundlagebis 3000 Schilling auf keinen Fall
inehr als 10 Prozent beträgt."

Punkt 2 des ArtikelI entfällt."
Eventualantrag:
„Der Landtag wolle beschließen:
Der Punkt 1 des ArtikelI hat zu lauten:
,,s) bei sportlichen Vorführungen und Wettbewerben mit einer

Bemessungsgrundlage bis einschließlich 3000 8 höchstens 10 Prozent, bei
einer Bemessungsgrundlage von 3001 8 bis einschließlich 10.000 8
14 Prozent, bei einer Bemessungsgrundlagevon 10.001 8 bis .einschließlich
20.000 8 19 Prozent, bei einer Bemessungsgrundlage von 20.001 8 bis
einschließlich 30.000 8 26 Prozent, darüber hinaus M/s Prozent der
Bemessungsgrundlage. Innerhalb dieser Grenzen ist die Abgabe entweder
im einzelnen Fall oder durch Uebereinkommenmit gleichartigen Gruppen
von Veranstaltern, unter Bedachtnahme auf die Art, Größe und Dauer
der Veranstaltung, die Höhe der Eintrittspreise, die Gesamteinnahmen,
die mit der Veranstaltung unmittelbar verbundenen Kosten und dergleichen
zu bemessen. Die Bemessung hat mit der Maßgabe zu erfolgen, daß von
der Bemessungsgrundlage einer höheren Stufe nach Abzug der Abgabe
niemals weniger erübrigen darf, als von der höchsten Bemessungsgrund¬
lage der nächst niedrigeren Stufe nach Abzug der auf diese Bemessungs¬
grundlage entfallenden Abgabe erübrigt.""

Berichterstatter StR . Dr. Tandler.
5. Pr . Z. 1787, P . 4. Die Gesetzesvorlage, womit das Gesetz vom

11. Juli 1928, L.G.Bl. für Wien Nr. 33, betreffend Heil -, Pflege -,
Gebär - und Irrenanstalten  abgeändert wird, wird in der vor¬
geschlagenen Fassung und mit folgender Aenderung nach dem Anträge des
Abg. Jalkotzy  in erster und zweiter Lesung angenommen.

In der fünften Zeile des ArtikelI des Gesetzentwurfeshat es an
Stelle der Worte „Die dem Wiener Krankenanstaltenfonds gehörigen" zu
lauten: „Dem vom Wiener Krankenanstaltenfonds betriebenen".

(Redner: GR. Jalkotzy.)
(Schluß der Sitzung um 6 Uhr 16 Minuten abends.)

Gemeinderat.
Oeffentliche Sitzung vom 14. Juli 1933.

Vorsitzende: Bgm. Seitz und GR. Neubauer.
Schriftführer: Die GRe. Huka und Stubianek.

1. GR. Schmid ist beurlaubt. Die GRe. Therese Ammon, Ing.
Biber, Marie Btrkhoser, Breitner, Hieß, Jenschik, Kopie, Machat, Maresch,
Müller, Reisinger, Schafranek und Anna Staufer sind entschuldigt.

2. Pr . Z. 1704. Dem StR . Kunschak wird ei» Urlaub für die Zeit
vom 10. Juli bis 15. August 1933 bewilligt.
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3. Der Bürgermeister  macht folgende Mitteilung:
Die Elternvereinigung an der städtischen KnabcnvolksschnlcXVI.

Panikcngasse  31 hat dieser Schule ein Klavier im Werte von
605 8 gespendet.

Der Gemeinderat spricht der Spenderin den Dank  ans.
4.  Pr . Z. 1825 und 1826. Der Bürgermei  st er  teilt mit, daß

zwei Dringlichkeitsanträge(Nr. 13 und 14) cingebracht wurden und be¬
raumt die Verhandlung darüber für den Schluß der Sitzung an.

5. Die Anträge zu den Postnummern1, 4, 7, 9, 11 und 12 der
Tagesordnung werden auf Grund des 8 23 der Gcmcindcverfassungohne
Verhandlung angenommen.

Pr . Z. 1681, P . 1. Für die Ausgestaltung der Gasförde r-
anlage  im Gaswerk Leopoldau wird ein Sachkredit von 145.000 8 ge¬
nehmigt, der im Wirtschaftsplan nicht vorgesehen und aus den aus de»
Abschreibungsbeträgcnverfügbaren Mitteln zu bedecken ist.

Pr . Z. 1745, P . 4. Der 8 2 der Satzungen  der Gemeinde Wien
— städtischeV er si cher u n gs a n sta l t wird geändert und hat nunmehr
zu lauten:

„8 2. Die Anstalt betreibt das direkte Geschäft in allen Zweigen
der Lebens-, Kranken -, O p c ra  t i on s kostcn- und Unfallver¬
sicherung sowie der Schadensversichernng, und zwar Brandschaden- und
Betriebsstillstandversicherung, Einbruchdiebstahl-, Fahrzeug-, Glasbruch-,
Haftpflicht-, Kautions-, Veruntreunngs-, Maschinenbruch-, Obdach-, Reise¬
gepäck-, Wasserleitungsschaden-, Wetter- und Zeitkartenversicherung sowie
die Ausfallversicherung bei Ratenkäufen von Kraftfahrzeugen und das
indirekte Geschäft in allen vorgenannten Vcrsicherungszweigen.

Für den Betrieb der Lebensversicherung wird eine Abteilung mit
gesonderter Vermögensverwaltung, Rechnungslegung und besonderem Haf¬
tungsverhältniseingerichtet."

Pr . Z. 1777, P . 7. 1. Die Aufstellung von 16 vollautoma¬
tischen Lebendvichwaagcn,  Patent „Schembcr", für die Ab¬
waage von Fleischschweinen auf dem Zentralvieh markt in
St . Marx  und die zu diesen Waagen gehörigen Einrichtungen sowie
die aus Anlaß dieser Neuanfstellungen zur Besserung der Marktverhältnisse
auf dem Schweincmarkt notwendigen Adaptierungenwerden genehmigt.

2. Die über die Durchführung der unter Punkt 1 angeführten Her¬
stellungen von der Firma C. SchemberL Söhne A.G., Atzgersdorf, am
7. Juli 1933 überreichte Offerte wird genehmigt und der Magistrat mit
der sinngemäßen Durchführung beauftragt.

3. Auf Grund der 88 16 und 17 der Marktordnung für den Zcntral-
viehmarkt in St . Marx in der Fassung der Ministerialvcrordnung vom
4. Juli 1933, B.G.Bl. Nr. 309, wird zur Amortisation der Kosten der
unter Punkt 1 und 2 erwähnten Herstellungen eine Gebühr von
0'2 Groschen pro KZ (20 8 pro 100 kg) für jedes auf dem Zentralvich-
markt in St . Marx zur Abwaage gelangende Lebendschwein festgesetzt.

Diese Gebühr tritt erstmalig am 1. August 1933 in Wirksamkeit.
Pr . Z. 1778, P . 9. Der Bestandvertrag  zwischen dem

Bundesministerium für Handel und Verkehr und der Gemeinde Wien
iBctrieb städtische Lagerhäuser)  wegen Ueberlassung der ehemaligen
Maschinenhalle  und des zugehörigen Grundes (Prateranlage
der Lagerhäuser der Stadt Wien) vorerst bis 31. Dezember 1947 wird
genehmigt.

Pr . Z. 1639, P . 11a. In Aenderung des Flächenwidm ungs-
und Bebauungsplanes  werden für das im Plan Nr. 514 des
Stadtbauamtes, M.Abt. 54/2329/32, mit den Buchstaben rot a b o «l
a (a) umschriebene Plangebiet zwischen dem Hackt nger Kai,
der Äuhofstraßc und Gustav Seidel - Gasse  im XIII . Be¬
zirk, Hacking, auf Grund des 8 1 der Bauordnung für Wien folgende Be¬
stimmungen getroffen:

1. Die im Plan Nr. 514, Beilage 2 und 3, rot gezogenen und ge-
schrafftcn Linien werden als neue Baulinien, die in den Plänen rot voll
gezogenen Linien als vordere Baufluchtlinien und die rot strichliert ge¬
zogenen als innere und seitliche Baufluchtlinien festgesetzt. Demgemäß
werden die in den Plänen schwarz gezogenen und gelb durchkreuzten
Linien als Fluchtlinien außer Kraft gesetzt.

2. Die im Plan grün strichlicrtcn und gepunkteten Linien werden
als Grenzfluchtlinien festgesetzt.

3. Die im Plan grün angelegten Grundflächen sind als Vorgärten,
beziehungsweise Hintcrgärtcn dauernd unverbaut zu erhalten, als solche
gärtnerisch auszugcstalten und gegen die Vcrkehrsflächenmit gefällig aus-
schenden, den freien Durchblick nicht behindernden Abfriedungen abzu¬
schließen.

4. a) Die Bebauung der im Plan, Beilage 3, mit I—III bezeich-
ncten Baublöckc hat nach BauklasseI zu erfolgen, wobei für die Auhof¬
straße und die Stampfergasse die geschlossene Bauweise und für die Pröll-
gasse und Rußpekgasse die offene oder gekuppelte Bauweise festgesetzt wird.

b) Die Bebauung der Banblöcke IV—VI ist nach Bauklasse II
durchzuführcn, wobei in der Auhofstraße die geschlossene Bauweise, in der
Rußpekgasse, Lilicnbcrggasse und Pfciffenbcrgergassc die offene oder ge¬
kuppelte Bauweise einzuhalten ist.

o) Bei jenen Liegenschaften, deren Nachbarliegenschaften bereits
unter Belastung von Seitenabständen bebaut sind, sind an der gemein¬
schaftlichen Grenze gleichfalls Seitenabständc gemäß den Bestimmungen
des Gemeinderatsbcschlusses vom 11. Juni 1901, M. Z. 10604/99,
cinzuhalten.

Der Uebcrgang von der geschlossenen zur offenen Bauweise hat.
unter Vermeidung dauernd sichtbar bleibender Feuermanernzu erfolgen.

<l) Bei Errichtung abfälliger Hintergebäude auf genügend tiefe»
Bauflächen der Baublöcke II—V wird folgendes bestimmt:

Die Hintergebäude sind in der offenen Bauweise der BauklasseI
zu errichten; hiefür wird in einer Mindestentfernung von 15 m in der
BauklasseI und 18 m in der Bauklasse II von der tatsächlich einge¬
haltenen inneren Baufluchtlinie des Vordergebäudes eine vordere Bau¬
fluchtlinie bestimmt.

5. Die nach Maßgabe der inneren und seitlichen Baufluchtlinien
unverbaut bleibenden Grundflächen sind gärtnerisch auszugestalten.

Pr . Z. 1640, P . 11l>. In Ergänzung und Aenderung des
Flächenwidmungs - und Bebauungsplanes  für das im
Plane des Stadtbauamtes Nr. 542, M.Abt. 54/418/33, mit den Buch¬
staben a b o <l o (a) umschriebene Plangebiet, das den Teil des
XXl. Bezirkes zwischen Wagram er Straße , Erzherzog Karl-
Straße,  I n du str i e st ra  ß e, einer noch unbenannten Gasse und der
alten Donau  umfaßt , werden im Sinne des 8 1 der Bauordnung
für Wien nachstehende Bestimmungen getroffen:

1. Die in diesem Plane rot eingezeichneten und hinterschrafftcn
Linien werden als Straßenfluchtlinien aufgelassen und als neue Baulinien
bestimmt. Die innerhalb der Baublöcke rot voll gezogenen Linien werden
als vordere, die rot strichliert gezogenen Linien als innere und seitliche
Baufluchtlinien festgesetzt.

2. Die Bebauung der im Plane gelb lasierten und grün geschrafften
Flächen der Baublöcke 17, 18 und 19 hat in offener oder gekuppelter
Bauweise nach BauklasseI zu erfolgen. Wohnhäuser dürfen dortselbst nur
nach den Bestimmungen des 8 117 der Bauordnung für Wien und mit
der weiteren Einschränkung der Gebäudehöhe auf 7'50 m zur Errichtung
gelangen.

3. Die Baublöckc1 bis 5, 9 bis 15, 17 bis 19 und die blangrün
lasierten Flächen der Banblöcke8 und >6 bilden Teile des Wohngebietes.
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Pr . Z . 1661. P . 11o . In Abänderung und Ergänzung des Be¬
bauungsplanes  werden gemäß Z 1 der Bauordnung für Wien für
das im Plane Nr . 535 des Stadtbauamtcs , M .Abt . 54/2711/31 , mit
den Buchstaben a decket ' ?; (a ) umschriebene Plangcbiet , umfassend
das von der Linzer Straße , der S chl o ß a l l c c, der Cumbcr-
l a n d st r a ß e und Dicstcrwcggassc  umschlossene Gebiet an der
Westbahnlinie der Ocstcrrcichischcn Bundesbahnen im XIII . Bezirk , fol¬
gende Bestimmungen getroffen:

1. Die im Plane in roter Farbe gezogenen und geschrafftcn Linien
werden als Baulinien , die rot voll gezogenen als vordere und die rot
gestrichelten Linien als innere und seitliche Baufluchtlinien festgesetzt. Dem¬
nach werden die schwarz dargestcllten und gelb durchkreuzten Baulinicn
aufgelassen.

2. Der im Plane auf der Liegenschaft Bcckmanngassc Or .Nr . 26
(Einl .Z . 223, Grundbuch Penzing ) durch grüne Lasierung hcrvorgehobene
Grundstrcifen ist von der Bebauung freizuhalten , als Vorgarten (Rascn-
streifen ) auszugcstalten und gegen die Verkchrsfläche durch eine höchstens
6-66 m hohe Einfriedung oder Einfassung abzugrcnzcn.

Ein Abschluß der Liegenschaft gegen die Bcckmanngassc hat in der
vorderen Baufluchtlinie zu erfolgen.

3. Die nach Maßgabe der inneren und seitlichen Baufluchtlinien
unbebaut bleibenden Grundflächen sind gärtnerisch auszugestalten.

Pr . Z . 1662, P . lick . In Festsetzung des F l ä che n w i d m u n g s-
und F l u ch t l i n i e n p l a n c s für ein K l e i n g a r t c n g e b i e t am
Oberen Reise nbcrgwcg  in Grinzing im XIX . Bezirk werden
für das im Plane Nr . 536, M .Abt . 54/972/32 , mit den Buchstaben
X II 0 O X X 6 1! I X I. U X O L H 11 8 (X) umschriebene Plan¬
gebiet im Sinne des H 1 der Bauordnung für Wien folgende Bestim¬
mungen getroffen:

1. Die im Plane durch einen braun strichlierteu Liuieuzug um¬
grenzte Fläche wird in die Kleingartenzone einbczogen und als Klein-
gartcnteilgebict Nr . 12 (Sommcrhüttcngebict ), die braun lasierten Flächen
werden als ländliches Gebiet festgesetzt.

2 . Die rot gezogenen und gepunkteten Linien werden als Straßen-
fluchtlinien des Kleingarten -, beziehungsweise ländlichen Gebietes ge¬
nehmigt.

3. Die im Plane blau eingeschriebenen, unterstrichenen Ziffern
haben als zukünftige Straßenhöhen zu gelten.

4. Für den Oberen Reiscnbergweg und die Gasse 1 sind die in
violetter Farbe bezeichuctcn Straßenqucrprofile in Aussicht genommen.

5. Die verpflichtende Erklärung des Eigentümers der Liegenschaft
Einl .Z . 276 , Grundbuch Grinzing , im XIX . Bezirk vom 27. März 1933
/Beilage 12) zur unentgeltlichen Grundabtretung und Herstellung der
Höhenlage wird zur Kenntnis genommen . Mit dem Bau der Sommer-
Hütten darf erst nach grundbücherlichcr Durchführung der Abteilung und
des Uebereinkommens begonnen werden.

6. Der im Plane durch braune Färbung und gelbe Schraffierung
hcrvorgehobene Aufschlicßungsweg 1 ist im Sinne des 8 53 der Bau¬
ordnung für Wien von den anrainenden Losbesitzern anzulegen , zu reinigen
und dauernd zu erhalten.

' Pr . Z . 1783, P . 12. Für die Errichtung eines Umformer¬
häuschens  auf der Liegenschaft Einl .Z . 561, Grundstück 614/1 , Grund¬
buch Hciligcnstadt , in der städtischen Gartcnanlagc Beethoven park
im XIX . Bezirk werden die Bestimmungen des Gemeinderatsbeschlusscs
vom 11. März 1924, Pr . Z . 472, betreffend die Festsetzung von Park-
schutzgcbieten aufgehoben.

Berichterstatter GR . T h a l l e r.
6. Pr . Z . 1717, P . 2. Folgende auf Grund des s 99 der Gemeinde-

Verfassung getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt : Die Gemeinde
Wien veranstaltet im Jahre 1933 auf Grund der vom Bnndesministcrium für
Finanzen erteilten Bewilligung vom 23. Juni 1933, Z . 24652/33 , eine Wert¬
lotterie zugunsten der Armen Wiens  mit einem Spielkapital
von 466 .606 8 , das aus 466.666 Losen zum Stückpreis von 1 8 besteht.
Der Gesamttresferwcrt beträgt mindestens 166.066 8 , aufgcteilt auf min¬
destens 4666 Warentreffcr . Die Ziehung hat am 21 . Oktober 1933 zu
erfolgen . Die Lotterievcrwaltung hat nach den vom Bundesministerium
für Finanzen ausgestellten Bedingungen ein eigens zu bestellender Aus¬
schuß der Wiener Gemeindeverwaltung zu besorgen . Dieser Ausschuß
besteht aus sechs Mitgliedern , die vom Bürgermeister ernannt werden.
Der Ausschuß hat die Maßnahmen für die Durchführung der Lotterie
zu treffen . Hiedurch werden aber selbstverständlich die Kompctenzbestim-
mungcn der Gemcindcvcrfassung nicht berührt . Die Durchführung der
Arbeiten wird dem Bankhaus Schclhammer L Schattera übertragen , dem
hiefür eine Vergütung von 6 Prozent der erzielten Einnahmen aus ver¬
kauften Losen und Ziehungslisten abzüglich der perzentucllen Vertriebs-
Provisionen und sachlichen Regieauslagen gewährt wird . Das Bankhaus
hat hiefür den Burcauleitcr und die erforderliche Anzahl von Angestellten
und Hilfskräften , die Bureauutcnsilieu sowie Spieleradrcsseu , wie auch das
notwendige Mobiliar bcizustellen und die Kosten der Beheizung , Beleuch¬
tung und Reinigung der Bureauräume sowie allfällige Fahrtspescu
zu tragen . - ? G'

(Acnderung nach dem folgenden Antrag der GR . Lcopoldine
Glöckel:  Die Ziehung hat am 21. Oktober 1933 zu erfolgen .)

(Redner : Die GRe . Dr . Arnold und Lcopoldine Glöckel.)

Folgender Antrag des GR . Dr . Arnold  wird abgelehnt:
„Das Erträgnis der Armenlotterie ist zur Subventionierung von

Einrichtungen der privaten Fürsorge zu verwenden ."

Berichterstatter GR . B r o c z y n e r.

7. Pr . Z . 1743, P . 3 a . Der Rechenschaftsbericht und die
Bilanz der Zentralsparkasse der Gemeinde Wien für
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das Jahr 1!>32 mit den darin ausgewiesenen Zuwendungen an die
Pensionsrescrvc und den Allgemeinen Reservefonds wird genehmigt.

8. Pr . Z . 1744, P . 3l >. Die Bilanz des Krcditvercines
der  Z e n t r al  s p a r ka  s s e der Gemeinde Wien per 3l . Dezember 1932
wird zur Kenntnis genommen.

(lieber die Anträge zu Post 3n und 3 >> wird unter einem ver¬
handelt .)

(Redner : Abg. Dr . Wernisch .)

Folgender Antrag der GRe . Dr . Wernisch  und Genossen wird
abgclehnt:

„Der Herr Bürgermeister wird beauftragt , der Bundesregierung für
ihr ziclbewußtes und erfolgreiches Handeln in der Krcditanstaltsfragc,
wodurch der Bestand der Zentralsparkasse der Gemeinde Wien gesichert
wurde , den Dank der Gemeinde Wien auszusprcchen ."

Bcrichterstatterin GR . Philomena Haas.

9. Pr . Z . 1684, P . 5. Die Errichtung einer öffentlichen
Gartenanlage  im XX . Bezirk , Engclsplatz,  vor dem städtischen
Wohnhansban mit einem Kostenbeträge von -lO.OttO 8 wird genehmigt.

(Redner : Die GRe . Holaubek und Ucbelhör .)

Berichterstatter GR . Nowak.
19. Pr . Z. 1682, P . 6. Der Neubau  der Straßen im Bereiche

des städtischen Wohnhausbaucs in der F r a n kl i n str a ß c, III . Bauteil,
im XXI . Bezirk wird mit dem voraussichtlichen Kostenbetrag von 45.909 8
genehmigt.

(Redner : GR . Dr . Kohaurek .)

Berichterstatter GR . Lötsch.

11. Pr . Z. 1634, P . 8. Zwischen der Gemeinde Wien und der
Firma Ocsterr .-ung . Optische Anstalt C . P . Goerz , Gesellschaft m. b. H.
in Wien , X . Sonnleithnergaffe 5, wird nachstehendes llcbcrcinkommen ge¬
schlossen:

1. Die Gemeinde Wien verkauft an die O e st c r r . - u n g. Op¬
tisch e A n sta lt C . P . G o c r z, Gesellschaft m. b. H., X . Sonnlcithner-
gaffe 5, die in der Katastcrkopie ^ der M .Abt . 19 vom Jänner 1933,
Z - 3824/32 , mit de» Buchstaben rot a l> o «l 9 ' o' o' p n l,'
lr' n' (n) umschriebene und rot schraffierte Teilflächc des Grundstückes
1912/1 i» Eiul .Z . 1672, Grundbuch Favoriten , an der G u d r u n st ra ß c,
Sonnleithnergasse und Dampfgaffc im X . Bezirk im Ausmaß von un¬
gefähr 7759 rr? um den Einheitspreis von 23 8/n ? .

2. Auf den Kaufpreis wird binnen acht Tagen nach Annahme des
Anbotes durch die Gemeinde Wien von der Käuferin eine Anzahlung in
der Höhe von 159.990 8 bei der Hauptkasse der Stadt Wien bar erlegt,
während der Rest des Kaufpreises binnen acht Tagen nach genauer Fest¬
stellung des Ausmaßes der verkauften Fläche bar bezahlt wird.

3. Die Käuferin verpflichtet sich, in die bezüglich der verkauften
Fläche bestehenden Pachtverträge cinzutretcn und bezüglich der derzeit
von der M .Abt . 28 benützten Fläche einen besonderen Pachtvertrag ab-
zuschließcn.

4. Dip Liegenschaft wird , wie sic liegt und steht, übergeben , be¬
ziehungsweise übernommen und vollkommen satz- und lastenfrei übertragen.

5. Beide Vertragsteile verzichten cinvcrständlich auf das Recht,
diesen Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes
anzufechten.

6. Die mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichcn
Durchführung verbundenen Kosten , Gebühren und Abgaben , insbesondere

die VcrmögcnsübertragnngSgcbühr samt städtischem Zuschlag , die Kosten
der rcchtsfrenndlichen Vertretung der Käuferin , der Legalisierung der
Unterschriften und die Kosten der Anfertigung der Trennungsplänc , trägt
die Käuferin allein.

7. Dieses Ilebcrciukommcn tritt nur dann in Rcchtswirksamkeit,
wenn die in der Katasterkopie X bezcichnctc Fläche als Industriegebiet er¬
klärt und ein diesbezüglicher Antrag der M .Abt . 54 durch den Gemeindc-
rat angenommen wird.

(Bei Anwesenheit von mehr als der Hälfte der Gemeinderats¬
mitglieder .)

Berichterstatter GR . Wagner.

12. Pr. Z. >789, P . 19. Der Wiener  B ü r g c r sp i t a l f o n d S
überläßt der Gemeinde Wien zur Errichtung von Wohnhansbanten behufs
Verbesserung der Wohnverhältnisse die in den vorgclcgtcn elf Situations¬
plänen der M .Abt . 19 vom Juli 1933, Z . 4574/33 , rot , beziehungsweise
rot und gelb geränderten Liegenschaften,  und zwar im ll . Bezirk
die Liegenschaften:

Einl .Z . 5295, Grundstück 1682/9 , an der Lassallestraßc , im Ausmaß
von 6997 -78 »? , Einl .Z . 5162, Grundstücke 1622/1 , 1622/2 , an der Ofner¬
gaffe, im Ausmaß von 4459-14 n? , Einl .Z . 5225, Grundstück 1682/29, an
der Radingerstraße , im Ausmaß von 496-12 in ', Einl .Z . 159l , Grundstück
1497/19 , an der Harkortstraße , im Ausmaß von 523 m-, Einl .Z . 5197,
Grundstück 1497/16 , an der Mbsstraßc , im Ausmaß von 1269-55 in-,
Einl .Z . 5188, Grundstück 1497/9 , Einl .Z . 5179 , Grundstück >497/4 , an
der Mbsstraßc , zusammen im Ausmaß von 2997-22 »? , Landt .Einl .Z . 399,
Grundstücke 2465, 4199, 4273/2 , 4273/3 , 2462, 2469/1 , 2463, 2469/2 , an
der Schüttaustraße , zusammen im Ausmaß von 99.478-43 m-, sämtliche
inneliegend im Grundbuch Leopoldstadt;

im III . Bezirk:  —

Landt .Einl .Z . 399, Grundstücke 1234/1 , 2861/1 , 2869/l , 1232/1,
1.233/1 , 123:5, an der Grasbergergassc , sämtliche innclicgend im Grund¬
buch Landstraße , zusammen im Ausmaß von 43.529-11 »9;

im V . Bezirk:

Einl .Z . 2479, Grundstück 605/1 , Einl .Z . 2462 , Grundstück 606/29,
Einl .Z . 2463, Grundstück 606/21 , Einl .Z . 2464, Grundstück 696/22 , Einl .Z.
2465, Grundstück 696/23 , Einl .Z . 2467, Grundstück 696/25 , Einl .Z . 2468,
Grundstück 696/26 , Einl .Z . 2466 , Grundstück 696/24 , Einl .Z . 2459, Grund¬
stück 696/17 , Einl .Z . 2458 , Grundstück 606/16 , Einl .Z . 2457, Grundstück
606/15 , Einl .Z . 2455, Grundstück 696/13 , Einl .Z . 2456, Grundstück 606/14,
Einl .Z . 2469, Grundstück 696/18 , Einl .Z . 2461, Grundstück 696/19 , Einl .Z.
2469, Grundstück 695/2 , Einl .Z . 2472, Grundstück 627/19 , Einl .Z . 2473,
Grundstück 627/11 , Einl .Z . 2471, Grundstück 627/9 , Einl .Z . 2474 , Grund¬
stück 627/12 , Einl .Z . 2475, Grundstück 627/13 , am Margaretengürtcl , zu¬
sammen im Ausmaß von 19.462-89 mch Einl .Z . 2424, Grundstück 615/11,
Einl .Z . 2425, Grundstück 615/12 , Einl .Z . 2426, Grundstück 615/13 , Einl .Z.
2427, Grundstück 615/14 , Einl .Z . 2428, Grundstück 615/15 , Einl .Z . 2429,
Grundstück 615/16 , Einl .Z . 2439 , Grundstück 615/17 , Einl .Z . 2431, Grund¬
stück 615/18 , Einl .Z . 2433, Grundstück 615/29 , an der Margaretenstraße,
zusammen im Ausmaß von 5593-79 m-, Einl .Z . 2415 , Grundstück
613/6 , an der Gießansgasse , im Ausmaße von 2055-85 m°, sämtliche inne¬
liegend im Grundbuch Margareten;

im X . Bezirk:
Einl .Z . 2979, Grundstück 1903/5 , an der Dampfgasse , im Ausmaß

von 1978-36 n? , Einl .Z . 2984, Grundstück 1903/11 , Einl .Z . 2985, Grund¬
stück 1903/12 , Einl .Z . 2986, Grundstück 1903/13 , an der Hasengasse, zu-
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sammen im Ausmaß von 1427-28 m-, Einl .Z . 1738, Grundstücke 2102/1, 2100,
am Wienerbcrg, zusanime» im Ausmaß von 26.310-88 nU, sämtliche inne¬
liegend im Grundbuch Favoriten , Einl .Z. 15-59, Grundstück 622/3, Einl .Z.
1559, Grundstück 622/1, Einl .Z . 155-9, Grundstück 619, am Wienerbcrg,
zusammen ini Ausmaße von 25.872 in", sämtliche inncliegend im Grund-
bnch Jnzersdorf -Stadt , Einl .Z . 3015, Grundstück 1118/6, Einl .Z . 3016,
Grundstück 1118/7, Einl .Z . 3017, Grundstück 1118/8, Einl .Z . 3018, Grund¬
stück 1118/9, Einl .Z . 3019, Grundstück 1118/10, au der Klauscnburger
Straße , zusammen im Ausmaße von 2022-76 uU, Einl .Z. 2037, Grund¬
stücke 1366/65, 1366/66, 1366/67, 1366/68, 1366/69, 1366/70, 1366/71,
1366/72, 1366/73, 1366/74, 1366/75, an der Pernerstorfcrstraßc, zusammen
in: Ausmaße von 5288-34 in-, Einl .Z . 2037, Grundstück 1366/1, Einl .Z.
3233, Grundstück 1366/45, Einl .Z . 3234, Grundstück 1366/46, Einl .Z . 3235,
Grundstück 1366/47, Einl .Z . 3236, Grundstück 1366/48, Einl .Z . 3237.
Grundstück 1366/49, Einl .Z . 3238, Grundstück 1366/50, Einl .Z . 3239,
Grundstück 1366/51, Einl .Z . 324,», Grundstück 1366/52 Einl .Z . 3241,
Grundstück 1366/53, Einl .Z . 3242, Grundstück 1366/54, Einl .Z . 3243,
Grundstück 1366/55, Einl .Z. 3244, Grundstück 1366/56, Einl .Z . 3245,
Grundstück 1366/57, Einl .Z . 3246, Grundstück 1366/58, an der Qncllen-
straße, zusammen im Ausmaß von 25.920-38 m", Einl .Z . 3220, Grundstück
1366/26, Einl .Z . 3221, Grundstück 1366/27, Einl .Z . 3222, Grundstück
1366/28, Einl .Z . 3223, Grundstück 1366/29, Einl .Z. 3224, Grundstück
1366/30, Einl .Z . 3225, Grundstück 1366/51, an der Pcrnerstorfergasse,
zusammen im Ausmaß von 3977-21 in-, sämtliche inncliegend im Grund¬
buch Favoriten;

im XI . Bezirk:

Einl .Z . 529, Grundstücke 417/52, 417/53, 417/54, 417/55, 417/56,
417/57, 417/58, 417/59, Einl .Z . 2055, Grundstück Teil 414/1, Einl .Z . 2054,
Grundstücke Teil 413/1, 410/1, au der Grillgassc, „Am Kanal", zusammen
im Ausmaß von 9266-79 m-, Einl .Z. 529, Grundstücke 417/41, 417/42,
417/43, 417/48, 417/49, 417/50, Einl .Z . 2054, Grundstücke Teil 410/1,
413/1, Einl .Z . 205-5, Grundstück 414/1, am Hcrderplatz, zusammen im
Ausmaße von 5283-78 in-, Einl .Z . 2054, Grundstücke Teil 410/1, Teil
413/1, au der Lorystraße, zusammen im Ausmaß von 867 nU, Einl .Z.
2054, Grundstücke Teil 410/1, Teil 413/1, Einl .Z . 2055, Grundstück
Teil 411/1, Einl .Z. 529, Grundstücke 417/26, 417/27, 417/28, 417/30,
117/32, 417/35, 417/36, an der Ehamgasse, zusammen im Ausmaß von
6991-93 m-, Einl .Z . 478, Grundstück 75/6, an der Kopalgasse, im Ausmaß
von 2369 m-, sämtliche inneliegend im Grundbuch Simmering;

'im XII . Bezirk:

Einl .Z. 1845, Grundstück 283/112, Einl .Z . 1846, Grundstück 283/113,
Einl .Z. 1847, Grundstück 283/114, Einl .Z . 1848, Grundstück 283/115,
Einl .Z. 1849, Grundstück 283/116, Einl .Z . 1850, Grundstück 283/117,
Einl .Z . 1851, Grundstück 283/118, Einl .Z . 1852, Grundstück 283/119,
Einl .Z . 185-4, Grundstück 283/121, Einl .Z . 1853, Grundstücke 283/120,
283/122, 283/123, 283/124, 283/125, 283/126, 283/127, 283/128, „Der

Fuchsenfeldhof", zusammen im Ausmaß von 10.460-5-4 in-, Einl .Z . 1826,
Grundstück 283/93, Einl .Z . 1827, Grundstück 283/94, Einl .Z . 1828, Grund¬
stück 283/95-, Einl .Z . 1829, Grundstück 283/96, Einl .Z . 1830, Grundstück
283/97, Einl .Z . 1831, Grundstück 283W , Einl .Z . 1832, Grundstück 283/99,
Einl .Z . 1833, Grundstück 283/100, Einl .Z . 1834, Grundstück 283/lOl,
EiEZ . 1835, Grundstück 283/102, Einl .Z . 1836, Grundstück 283/103,
Einl .Z. 1837, Grundstück 283/104, Einl .Z . 1838, Grundstück 283/105,
Einl .Z. 1839, Grundstück 283/106, Einl .Z. 1840, Grundstück 283/107,
Einl .Z . 184l, Grundstück 283/108, Einl .Z . 1842, Grundstück 283/109,
Einl .Z . 1843, Grundstück 283/110, Einl .Z . 1844, Grundstück 283/111,
Einl .Z. 1841, Grundstück 55-3, Einl .Z . 1842, Grundstück 554, am Fachsen¬
feld, zusammen im Ausmaß von 11.417 m-, Einl .Z . 1966, Grundstücke
285/55, 285/54, 285/53, 285/52, 285/51, 285/56, 285/57, 285/50, 285-/19,
285-/62, 285/61, 285/60, 285/59, 285/58, an der Steinbauergassc und Aß-
mayergassc, zusammen im Ausmaß von 9332-25 in-, Einl .Z . 1775-, Grund¬
stück 283/34, Einl .Z . 1776, Grundstück 283/35, Einl .Z . 1777, Grundstück
283/36, Einl .Z . 1778, Grundstück 283/37, Einl .Z . 1779, Grundstück 283/38,
Einl .Z. 1780, Grundstück 283/39, Einl .Z . 1781, Grundstück 283/40, Einl .Z.
1782, Grundstück 283/41, Einl .Z . 1783, Grundstück 283/42, Einl .Z. 1784,
Grundstück 283/43, Einl .Z . 1785, Grundstücke 284/44, 541, Einl .Z. 1786,
Grundstücke 283/45, 540, Einl .Z. 1787, Grundstück 283/46, Einl .Z. 1788,
Grundstück 283/47, Einl .Z . 1789, Grundstücke 283/48, 35-9, Einl .Z . 1790,
Grundstücke 283/49, 538, Einl .Z. 1791, Grundstück 283/50, Einl .Z. 1792,
Grundstück 283/51, Einl .Z . 1793, Grundstück 283/52, Einl .Z . 1794, Grund¬
stücke 283/53, 537, an der Böckhgasse, zusammen im Ausmaße von 9337 m-,
Einl .Z . 1966, Grundstücke 285/44, 285/45-, 285/46, 285/47, 285/48, Einl .Z.
1976, Grundstücke 289/1, 289/2, 289/3, 289/4, 289/5, 289/6, 289/7, 289/8,
289/9, 225/1, 225/2, Einl .Z . 1968, Grundstück Teil 285/27, an der Längen-
seldgasse, zusammen im Ausmaß von 6319 m°, Einl .Z . 1102, Grundstück
Teil 169/l , Einl .Z . 1079, Grundstücke Teil 164/1, 165, 166, 169/10, am
Wienerbcrg, zusammen im Ausmaß von 80 357 in-, Einl .Z. 1931, Grund¬
stück 430/1, Einl .Z . 1932, Grundstück 430/2, Einl .Z . 1933, Grundstück
430/3, Einl .Z . 1934, Grundstück 430/4, Einl .Z. 1935, Grundstück 430/5,
Einl .Z . 1936, Grundstück 430/6, Einl .Z . 1937, Grundstück 430/7, Einl .Z.
1938, Grundstück 430/8, Einl .Z . 1939, Grundstück 430/9, Einl .Z. 194«»,
Grundstück 430/10, Einl .Z . 1941, Grundstück 430/11, Einl .Z. 1942, Grund¬
stück 430/12, Einl .Z . 1943, Grundstück 430/13, Einl .Z . 1944, Grundstück
430/14, Einl .Z . 1945, Grundstück 430/15, Einl .Z . 1946, Grundstück 430/16,
Einl .Z . 19-17, Grundstück 430/17, Einl .Z . 1948, Grundstück 430/18, Einl .Z.
1949, Grundstück 430/19, Einl .Z. 1950, Grundstück 430/21, Einl .Z. 1951,
Grundstück 430/22, am Wienerberg, zusammen im Ausmaß von
12.028-23 in-, Einl .Z . 2168, Grundstück 1398, an der Ncuwallgasse, im
Ausmaß von 337 m-, Einl .Z . 2066, Grundstück5-77, Einl .Z . 2065, Grund¬
stück 580, Einl .Z . 2063, Grundstück 581, an der Malfattigassc, zusammen
im Ausmaß von 1683 m-, Einl .Z . 2293, Grundstücke 455, 456, an der
Malfattigassc, zusammen im Ausmaß von 572 in-', Einl .Z . 1967, Grund¬
stücke 450, 452, 285/70, an der Oppelgassc, zusammen im Ausmaß von
912 m-, sämtliche inncliegend im Grundbuch Unter-Meidling;
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im XV . Bezirk:

Einl .Z . 835, Grundstück 203/6 , Einl .Z . 839, Grundstücke 203/25,
203/3 , Einl .Z . 855, Grundstücke 203/41 , 589, Einl .Z . 719, Grundstücke
590, 203745, 229/48, Einl .Z . 622 , Grundstück 330/l , Einl .Z . 750, Grund¬
stücke 203/9 , 525, am Vogelwcidplatz , zusammen im Ausmaß von 2317 in",
Einl .Z . 813 , Grundstück 818, au der Löhrgasse, im Ausmaß von 1358 in",
ferner zur Herstellung der Gruudbuchsordnuug bezüglich des ans de»
Liegenschaften Einl .Z . 836 bis 841 , Fünfhaus , errichteten Gebäudes des
Fortbildungsschulrates in Wien , ebenfalls im XV . Bezirk, die Liegen¬
schaften : Einl .Z . 837, Grundstück 203/29 , Einl .Z . 838, Grundstück 203/30,
Einl .Z . 839 , Grundstück 203/31 , Einl .Z . 810, Grundstück 203/32 , Einl .Z.
811 , Grundstück 204/31, Einl .Z . 836, Grundstück 204/38 , zusammen im
Ausmaß von 4031 m", sämtliche inncliegend im Grundbuch Fünfhaus,
somit im ungefähren Ausmaß von 136 .710 in", und zwar unter nach¬
stehenden Bedingungen:

1. Hiefür werden dem Wiener Bürgcrspitalfonds binnen acht Tagen
nach Gcuchmignng durch den Wiener Gemcinderat 5,918 .221 8 gut-
gcschricben.

2. Die Liegenschaften werden , wie sie liegen und stehen, übergeben,
bezichuugsw .ise übernommen und bis aus die zugunsten der Gemeinde
Wien cinverlcibten Rcallasten auch satz- und lastenfrei übertragen.

3. Beide Vcrtragstcilc verzichten einvcrständlich ans das Recht,
diesen Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes an¬
zufechten.

4. Die mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichcn
Durchführung verbundenen Kosten , Gebühren und Abgaben , insbesondere
die Vcrmögcnsübcrtragungsgcbühr , gehen zu Lasten der Gemeinde Wien.

(Redner : GR . Dr . Zörulaib .)

Folgende Anträge des GR . Dr . Zörulaib  werden der g c-
s ch ä s t s o rd n u u g s m ä ß i g c u Behandlung zugewicseu:

„1 . Der Magistrat wird beauftragt , eine genaue Aufstellung des Ver¬
mögens des Wiener Bürgerspitalfonds fertigzustcllen und dem Gemcindc-
rat längstens binnen drei Monaten vorznlcgcn.

2. Der Magistrat wird beauftragt , ehestens einen Gesetzentwurf be¬
treffend die Verwaltung des Bürgerspitalfonds auszuarbeiten und der ver-
sassungsmäßigen Erledigung zuzuführen , in welchem Gesetzentwurf zu be¬
rücksichtigen ist. daß die Verwaltung des Bürgcrspitalfonds durch eine
eigene .Kommission besorgt wird , in die vom Bundeskanzler , vom Bürger¬
meister der Stadt Wien und von der Wiener Bürgerverciuiguug , als der
zuständigen Organisation der anspruchsbercchtigtcn Wiener Bürger je
fünf Vertreter entsendet werden , und daß dem Bürgcrspitalfonds gegenüber
als Stiftungsbchördc das Bundeskanzleramt (Innere Angelegenheiten ) zu
fungieren hat.

3. Der Herr Bürgermeister wird ersucht, sich vorher mit dem Herrn
Bundeskanzler wegen Mitwirkung des Bundes an der Verwaltung und
Kontrolle ins Einvernehmen zu setzen."

13. Pr . Z . 1826. Die dringliche Verhandlung des Antrages (Nr . 13)
der GRc . Dr . Alma M o tzk o, Marie Schlösinacr und .Kollegen , betreffend
Feiertagsruhe in städtischen Betrieben wird nach einer Pro -Rede der
StR . Dr . Alma Motzko und einer Gegenrede des StR . Speiser ab-
gelehnt.

11. Pr. Z. 1825. Die dringliche Verhandlung des Antrages (Nr. 14)
der GRe . Priuke,  Holaubck und Kollegen , betreffend Straßenbahn
frcisahrschciue für den freiwilligen Arbeitsdienst wird nach einer Pro^
Rede des GR . Prinke und einer Gegenrede des StR . Dr . Tandler a b-
gelehnt.

(Schluß der öffentlichen Sitzung um 8 Uhr 13 Minuten abends .)
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Anträge, Anfragen und Antworten.

Driuglichkeitsautrag (Nr . 13) der GRc . Dr . Alma
Motzko,  Marie Schlesinger und Kollegen . (Pr . Z . 1826) .

Am 29. Juni l. I -, das ist am Peter - und Pauls -Tag , der nunmehr
als gesetzlicher Feiertag zu gelten hat , wurde von Augenzeugen fest¬
gestellt, daß ein städtischer Koprophorwagcn in den Vormittagsstunden,
und zwar in der Zeit von zirka 8 bis 10 Uhr vormittags , in verschiedenen
Straßen des IX . Bezirkes verkehrte und die Abfuhr des Kehrichtes
bewirkte . Unter anderem wurde dies in der Wasagasse, in der Berggasse,
in der Alser Straße und anderwärts beobachtet.

Diese Bctriebstätigkcit widerspricht dem Gesetze; nirgends in den
Ausuahmsbcstimmungcu ist vorgesehen , daß die Kchrichtabfuhr au gesetz¬
lichen Feiertagen zulässig ist. Dieses Vorkommnis hat , insbesondere in
christlichen Kreisen , ein umso größeres Acrgcruis erregt , als es sich nicht
um ein Privatuutcruchmeu handelt , sonder » ein städtischer Betrieb in
Betracht kommt. Gerade von dieser Seite muß erwartet werden , daß den
gesetzlichen Anordnungen im erhöhten Maße Folge geleistet und dadurch
der Bevölkerung ein gutes Beispiel gegeben werde.

Die Gefertigten stellen daher den dringlichen Antrag:
Der Herr Bürgermeister wird aufgefordcrt , sogleich die geeigneten

Verfügungen zu erlassen, damit künftighin derartige Gesctzcsverlctzuugen
unterbleiben und auch in den städtischen Betrieben , soweit keine gesetz¬
lichen Ausnahmen vorliegcn , die Sonn - und Feiertagsruhe ausnahmslos
gchandhabt wird.

In fornialer Hinsicht wird gemäß 8 18 der Geschäftsordnung die
dringliche Behandlung dieses Antrages verlangt.

Driuglichkeitsautrag (Nr . 14) der GRc . Prinke,
Holaubck und Kollegen . (Pr . Z . 1825.)

Um der Arbeitslosigkeit zu steuern , werden von den berufenen
öffentlichen Faktoren verschiedene Maßnahmen getroffen . Zu diesen gehört
auch der freiwillige Arbeitsdienst . Um diesen wirksam zu gestalten , sind
Bund , Länder und Gemeinden bemüht , dieser Einrichtung die tunlichste
Förderung angcdcihen zu lassen. Eine große Zahl von Personen hat sich
für den freiwilligen Arbeitsdienst gemeldet . In Wien wird die Tätigkeit
im freiwilligen Arbeitsdienst dadurch wesentlich erschwert , daß die Arbeits¬
stelle vielfach vom Wohnort weit entfernt ist und die betreffenden Personen
gezwungen sind, für de» Hin - und Rückweg die Straßenbahn zu benützen,
woraus diesen Leuten fast unerschwingliche Kosten erwachsen.

Eine Abhilfe und zweckmäßige Förderung des freiwilligen Arbeits¬
dienstes bestünde nun darin , daß den in Frage kommenden Personen seitens
der Gemeinde Wien freie Straßcnbahufahrt gewährt wird.

Da es bekannt ist, daß die städtischen Straßenbahnen infolge der
schwierigen wirtschaftlichen Verhältnisse sich in einer ungünstigen finan¬
ziellen Lage befinden , kann man wohl verstehen, daß dieses Unternehmen
schwerlich in der Lage sein wird , die Freifahrscheine aus eigenem beizn-
stelleu. Daher müßte die Kostendeckung unter dem Titel „Förderung des
freiwilligen Arbeitsdienstes " durch das Wohlfahrtsreferat — Vcrwaltnugs-
grnppe III — erfolgen . Dies wäre kein außergewöhnlicher Vorgang , da ja
die öffentlichen Körperschaften in erster Linie dazu berufen sind, den frei¬
willigen Arbeitsdienst soweit als möglich zu fördern.

Die Gefertigten stellen daher den dringlichen Antrag:
Die amtsführcndcn Stadträte der Vcrwaltuugsgruppen III und VIII

werden aufgcfordert , eiuveruehmlich umgehend Maßnahmen in die Wege zu
leiten , damit den im offiziellen freiwilligen Arbeitsdienst stehenden Per¬
sonen für die Fahrt von der Wohnung zur Arbeitsstätte und umgekehrt
aus den städtischen Straßenbahnen Freifahrscheine zur Verfügung ge¬
stellt werden.

In formaler Hinsicht wird gemäß K 18 der Geschäftsordnung die
dringliche Behandlung dieses Antrages verlangt.

Vertrauliche Sitzung vom 14. Juli 1933.
Vorsitzender : GR . Neubauer.

Berichterstatter GR . B e i s s c r.

Pr . Z . 1781 . Dem ehemaligen Bezirksvorstcherstcllvertreter des
XXI . Bezirkes Johann Schulteis wird in Anerkennung seines vieljährigcn
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Wirkens als Funktionär der Bczirksvcrtretung nnd der in dieser Eigen¬
schaft »in die Stadt Wien erworbenen Verdienste ein Ehrenring
verliehen.

Berichterstatter GR . Schaffhaubt.
Pr . Z . 1633. Festsetzung eines Jahrespachtzinscs.

Berichterstatter StR . Dr . Danneberg.
Pr . Z . 1785 . Abschreibung von Abgabcnrückständen.

Allgemeine Nachrichten.
Gemeindevermittlungsämter.

Sitzungen:
X . Wiener Gemeindebezirk , Favoriten : 2., 9 , 16., 23. und 30. August.

Banbewegung
vom 26. bis 28. Juli  1933.

Ansuchen um Baubewilligungen:
Um- und Zubauten und sonstige bauliche Herstellungen:

1. Bezirk:  Türdurchbrüche , Seitzergasse 1, von der Niederösterreichischen
Escompte -Gesellschaft, Bauführer „Union " Baugesellschaft,
A .G . (11025).

„ „ Bauabänderungeu , Johannesgasse 4 a. und 4 6, von der
Oesterr . Radio -Vcrkehrs -A.G ., Bauführer Ing . G . Orgl-
meister , Bm . (11064) .

„ „ Scheidewände , Grünangergasse 1, von Atzcl, Bauführer B.
Altmann (11097) .

„ „ Wohnungsadapticcung , Reischachstraße 4/14 , von Dr . A.
Becker, Bauführer Josef Tscherfinger , Bm . (11116 ).

„ . „ Bauabäudcrung , Kärntncrstraße 45, von Ad . Samet,
Bauführer Ing . A. Wellisch, Bm . (11125).

„ „ Hofpfeileruntcrfangung , Am Hos 13, von Manfred Fürst
Collalto , Bauführer Guido Gröger , Bm . (11144).

2. Bezirk:  Garagenvergrößcrung , Schiffamtsgasse 11, von Anna Noli,
Bauführer Friedrich Veit , Bm . (11085).

„ „ Scheidemauer , Jlgplatz 7, von E . Traversa und Ing . E.
Diamant , Bauführer Johann Pavelka , Mm . (11096 ).

„ „ Bauabänderung , Nordbahnstraße 46, von B . Müller , Bau¬
führer Hans Spielaucr L Ing . Aug . Hauser , Bm . (11165).

3. Bezirk:  Bauabänderungeu , Fasangasse 3, von Dr . Werner Troll-
Obergfcll , Bauführer Ernst Wünsch, Bm . (11039 ).

„ „ Entfernung einer Gipswand usw ., Steingasse 18, von H . R.
Heinicke (11065).

„ „ Bauabänderung , Rcnnweg 9, von Gabriele Kocuig , Bau¬
führer Ing . G . Orglmcister , Bm . (11115).

„ „ Fensteröffnung , Petrusgasse 13, Bauführer Hclmreich
L Komp ., Bm . (11120) .

„ „ Maschinenraum , Paulusgasse 12, von I . Trösch , Bauführer
W . F . Sommer , Bm . (11147).

„ „ Oclfcucrungsanlage , Ungargasse 41, vom Arbeiter -Fcucr-
bcstattungsverein „Die Flamme ", Bauführer Ing . Simon
Knoll , Bm . (11169).

4. Bezirk:  Wohnungsteilung , Taubstummengasse 15, von Jacques
Almuly , Bauführer L. Roth L Komp ., Bm . (11114) .

5. Bezirk:  Fensterdurchbruch , Rcdergasse 1, von Seklchner L Komp .,
Bauführer Ing . S . Kolisch, Bm . (11073).

5. Bezirk:  Bauabänderung , Wiedner Hauptstraße 114, Bauführer
Heinrich Winkler , Bm . (11088) .

„ „ Wohnung , Hofgassc 7, von Gertrude Seidcr , Bauführer
Carl Dworak L Komp ., Bm . (11126 ).

„ „ Adaptierung und Garage , Wehrgasse 23, von Rud . Schramek,
Bauführer Karl Schüller L Komp ., Bm . (11167).

6. Bezirk:  Ausgestaltung der Einfahrt , Gumpendorfer Straße 19, Bau¬
führer Dr . Ing . Hans Ungethüm , Bm . (11052).

„ „ Abänderung der Bedürfnisanstalt , Naschmarkt , gegenüber
Linke Wienzeile 60, von der Bauunternehmung Wilhelm
Beetz, Bauführer Fritz E . Gutmann , Bm . (11113).

7. Bezirk:  Wohnungsadaptierung , Bernardgasse 21 , von Michael
Cwriertina , Bauführer Bau - und Terrain -A.G . (11112) .

„ „ Wohnungsadaptierung , Mondscheingasse 11, von Ing . Otto
Breuer , Bauführer Haus Pötzl , Bm . (11162).

8. Bezirk:  Bauliche Veränderungen , Lerchenfelder Straße 124/126, von
der Hausinhabung , Bauführer Leop . Reindl , Mm . (11053) .

„ „ Bauabänderung , Lenaugassc 14—Schmidgassc 6, vom Verein
Volkshaus Josefstadt , Bauführer Max Liewer , Bm.
(11067 ).

„ „ Oelzusatzfeuerung , Laudesgerichtsstraße 11, von der Bundcs-
gebäudeverwaltung , Bauführer Josef Czurda , Bm . (11083 ).

„ „ Jnstandsctzungsarbeiten , Strozzigasse 33 , Bauführer M.
Haselbacher , Zm . (11153).

11. Bezirk:  Hölzerner Wagenschuppen , Hasenleitcngasse , Kat .Parz . 834/4,
von Karl Meyer , Bauführer Karl Stückler , Zm . (1846) .

12. Bezirk:  Bauabänderung , Schönbrunner Straße 189, von Käthe Hof¬
mann , Bauführer Franz Mayer , Bm . (11040).

13. Bezirk:  Schuppen , St . Veit , von „Wihoko ", Bauführer W. Boska
L K. Bieglmayer , Zm . (11068) .

„ „ Reiherhaus , Tiergarten , von der Schloßhauptmannschast
zu Schönbrunn und Hetzendorf , Bauführer Holzkonstruk-
tions -Baugesellschaft Wenzel Hartl (11023).

19. Bezirk:  Zubau , Sieveringcr Straße 47, von Karl Czerny , Bau¬
führer Schnuparek L Marik , Bm . (S 173) .

„ „ Gruft , Grinzinger Friedhof , von R . Novelly , Bauführer
Ing . E . Ast L Komp ., Bm . (G 147).

19. Bezirk:  Schulobjekt mit Turnsaal , Einl .Z . bei Kaasgraben , Grinzing,
vom Verein „Neulandschulsiedlung , Bauführer Holzkon-
struktions -Baugesellschaft Wenzel Hartl (K 302).

„ „ Einfamilienhaus , Himmclstraße 30, von A. und L. Ptllert,
Bauführer Holzkonstruktious -Baugesellschaft Wenzel Hartl
(H 347).

„ „ Einfamilienhaus , Kosselgassc, Einl .Z . 981 , Grinzing , von
W . Bahr , Bauführer Brüder Paul , Bm . (K 308).

20 . Bezirk:  Holzschuppen , Jägerstraßc 77, von H . Schoedlbauer L Komp .,
Bauführer Emilian Czcrmak , Bm . (11022 ).

„ „ Parapet , Wallcnsteinstraße 49, von I . Kraft , Bauführer
Josef Stottau L Komp ., Mm . (11077 ).

Abbruch von Baulichkeiten:

2. Bezirk : Wohnhaus , Schüttclstraße 37, von Ing . Ignaz Bronner
(11033).

Renovierungen:

1. Bezirk:  Franz Josefs -Kai 5, F . Krombholz L L. Kraupa , Bm.
(11060 ).

4. Bezirk:  Frankenberggasse 3, F . Krombholz L L . Kraupa , Bm.
(11061).
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5. Bezirk:  SchönbrunnerStraße 23, Adalbert WitasekL Komp., Bm.
<11098).

7. Bezirk:  Burggaffe 40, F . KrombholzL L. Kraupa, Bm. (11059).
„ „ Zieglergaffe 39, Karl Müller, Bm. (11142).
8. Bezirk:  Piaristengaffe1, Ballgesellschaft Loria L Komp. (11157).
9. Bezirk:  Wahringer Gürtel, St . Johanni-Kapelle, Ing . Robert Peschek,

Bm. (11154).
II . Bezirk:  Kopalgasse 43, Adolf Swoboda, Mm. (1834).
19. Bezirk:  Heiligenstädtcr Straße 158, Ing . Karl Höllcrl, Bm. (1765).

Abänderung von Liegenschaftsgrenzen:
Grundabteilungen:

13. Bezirk:  Einl .Z. 433, 435, 434, Hütteldorf, von Horstmann, Zehetner
und Wolf (11024).

„ „ Einl.Z. 694, 367, Speising, von F. Zeiningcr (11062).
15. Bezirk:  Einl .Z. 1245, 1227, Rudolfsheim, von Dr. L. Bclar (11163).
18. Bezirk:  Einl .Z. 186, Salmannsdorf, von M. Regner (11170).
19. Bezirk:  Einl .Z. 544, Grinzing, voll Dr. A. Ornstein(11076).
21. Bezirk:  An der Leopoldaucr Straße, Grundstücke 1200/7, 1201/7,

1204/4, von Ing . Franz Eckert(11046).

Ansuchen um Bekanntgabe (Aussteckung) von Fluchtlinien
und Höhenlagen wurden überreicht:

6. Bezirk:  Mollardgasse 82, Einl.Z. 838, von Franz Knie (11084).
19. Bezirk:  Einl .Z. 807, Hciligenstadt, von Karl Brnckmeyer(1797).
„ „ Einl.Z. 481, 524, Ober-Sievering, von Marie Linsmcycr

. (1786).
„ „ Sollingergasse, Einl.Z. 786, Unter-Sievering, von Joses

Temmel(1799).
20. Bezirk:  Wexstraße 27, von Katharina Haas (11057).

Arbeiten und Lieferungen.
Ergebnisse.

WohnhausbauXV. Tautenhayngasse.
Anbotverhandlung ani 20. Juli 1933.

Es offerierten in Perzenten Nachlaß für die Malerarbeiten
(a --- Arbeit, b --- Material, K.A. — Kostenanschlagspreis): Johann
Schimmela 31, b 20; „Grundstein" n 30, b 28; Franz Kuba a 2:5,
0 K.A.; Anton Rnmpl n 32, d 20; Johann Hotars Witwe n 30, >>25;
Rudolf Boubclikn 15, t> 15; Felix Giuliani a 30, b 30; Anton Hoch¬
reiter n 30, 6 25; Alois Charvat n 30, d 20; Johann Scheer n 3:5,
>> tlO; Rudolf Latzelbergera 30, b 25; Johann Lintner n 15, b 11;
Fritz Matejöeka 32, d 30; Willy Heller n 30, b 20; Johann Bitzan
n 32, 1> 20; Johann Kronfuß n 30, 1> 20; „Amag" n 30, k 25; Josef
Reitcrichn 30, b 25; Johann Serrani a. 32, b 20; Karl Miß n 30,
>>20; August Hyrtl a 30, K 20; Alois Daneka 30, l, 30; Anton Strnad
n ,A>, I>30; Franz Benescha 32, b 10.

WohnhausbauIV. Schelleingaffe 20.
Anbotverhandlnng am 21. Juli 1933.

Es offerierten in Perzenten Nachlaß für die Malerarbeiten
<n — Arbeit, b -- Material, K.A. — Kostcnanschlagsprcis): Anton Hoch-
reitcr a 30, I>25; Rudolf Bonbelika. 15, d 15; Johann Bitzana 32, b 20;
Heinrich Brücknera 30, >> 30; Franz Kuba n 25, >> K.A.; Florian
Bittner n 30, b 25; Johann Hotars Witwe a 30, b 25; Johann Scheer
n 35, l> 30; Emil Jirka Anbot ungültig; „Grundstein" n 30, b 28;
Johann Schimmela 30, 6 20; Felix Giuliani a 25, l>25; Alois Charvat
n 30, >>20; Johann Lintner Anbot ungültig; Fritz Matcjöekn 31, >>30;
Rudolf Latzelbergern 3t>, k 25; Anton Rnmpl a 28, >> 20; Karl Miß
n 30, 1> 20; Johann Kronfuß n 30, b 20; Louis Battan n 32, b 32;
Friedrich Qnante a 12, I> 12; „Amag" a 30, t>25; August Hyrtl n 30,
l> 25; Joses Reitcrichn 30, I> 25; Franz Benescha. 32, b 20; Alois
Danekn 32, >>30.

Wohnhausbau XXI. Hcldenplatz— Aspern.
Anbotverhandlnng am 24. Juli 1933.

Es offerierten in Perzenten Nachlaß für die Malerarbeiten
(a — Arbeit, b -- Material, K.A. — Kostenanschlagspreis): Johann
Hotars Witwe a 30, b 2:5; Franz Köhler ssn. a 25, i> 25; Rudolf
Bonbelikn 15, b 15; Heinrich Brücknern 30, b 30; Anton Strnad :r 31,

b 30; Anton Rnmpl a 24, K 20; Rudolf Latzelbergera 28, b 25; Emil
Jirka n 15, 5 K.A.; „Grundstein" n 28, 6 W; Friedrich Qnante a 12,
1> 12; Karl Miß a 30, 5 20; Leopold Ille a 35, >> 12; Fritz Matcjöek
a 28, Ii 2:5; Johann Lintner n 36, >> 31; Louis Battan n 32, b 32;
August Hyrtl n 30, b 20; „Amag" a 25, k 25; Anton Hochreitera 25,
>>25; Alois Daneka 22, b 2t); Franz Benescha 32, d 20.
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